
 

 

 

 

 

 

 

 

Antrag an die  

Einwohnergemeindeversammlung 

vom 22. November 2023  
 

 

 

 

 

Wasserversorgung Erstfeld 

Budget 2024   
 

 

 



2 

  



3 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Gestützt auf Art. 36 Abs. 2 der Verordnung über die Wasserversorgung Erstfeld hat die 
Einwohnergemeindeversammlung Erstfeld jährlich das Budget der Wasserversorgung 
zu beschliessen. Der Verwaltungsrat der Gemeindewerke Erstfeld legt Ihnen daher das 
vorliegende Budget zur Genehmigung vor. 

Das vorliegende Budget 2024 zeigt keine wesentlichen Änderungen gegenüber dem 
Budget 2023. Die Wasserversorgung Erstfeld konnte daher wiederum ein positives Er-
gebnis budgetieren, welches es erlauben wird, die künftigen Investitionen mit eigenen 
Mitteln zu tätigen und das Eigenkapital weiter zu stärken. Aufgrund der andauernden 
Teuerung und der steigenden Zinsen auf dem Fremdkapital ist jedoch davon auszuge-
hen, dass zukünftig die Kosten der Wasserversorgung weiter steigen werden.   

Der Verwaltungsrat der Gemeindewerke Erstfeld bedankt sich bei den Erstfelderinnen 
und Erstfeldern für das gezeigte Vertrauen und schlägt der Einwohnergemeindever-
sammlung vom 22. November 2023 vor, das Budget der Wasserversorgung wie vorlie-
gend zu genehmigen. 
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BUDGET 2024 DER WASSERVERSORGUNG ERSTFELD 

 
  

 

ENTWICKLUNG DER ERTRÄGE 

Die Wasserversorgung Erstfeld rechnet für 2024 mit ähnlich hohen Erträgen wie im 
Budget 2023. Der budgetierte Mehrertrag gegenüber der Rechnung 2022 ist haupt-
sächlich darauf zurückzuführen, dass die Erträge aus den Trinkwasserkraftwerken im 
Jahr 2022 deutlich unter den Erwartungen geblieben sind.  

Die Gebühreneinnahmen werden auf Basis der Rechnung 2022 mit CHF 645'000 bud-
getiert. Auch aus den Trinkwasserkraftwerken werden weiterhin in etwa gleichblei-
bende Erträge von CHF 200’000 erwartet. Diese leisten einen erheblichen Beitrag zur 
Finanzierung unserer Wasserversorgung. Die Erträge aus hoheitlichen Dienstleistungen 
der Wasserversorgung und Anschlussgebühren infolge Neubauprojekten sind schwer 
abschätzbar und werden daher zurückhaltend budgetiert. Aufgrund der Erfahrungen 
der letzten Jahre wird für 2024 mit Einnahmen von CHF 30’500 gerechnet. Zusam-
mengefasst wird für 2024 ein Ertrag aus Lieferungen und Leistungen von CHF 
875’500 budgetiert. 

Auch die möglichen aktivierbaren Eigenleistungen werden zurückhaltend abgeschätzt. 
Sie werden in der Grössenordnung des Vorjahresbudgets mit CHF 25'000 budgetiert. 

Mit total CHF 900’500 ist der erwartete Nettoertrag aus Lieferungen und Leistungen 
für 2024 CHF 9000 tiefer als im Budget 2023 jedoch rund CHF 44'000 höher als in 
der Rechnung 2022.  
 

WASSERVERSORGUNG BUDGET 2024 BUDGET 2023 RECHNUNG 2022

Ertrag aus Lieferungen und Leistungen 875.500                 885.500                 807.461                 

Aktivierte Eigenleistungen 25.000                   24.000                   47.235                   

Bestandesveränderungen  0  0  0 

Erlösminderungen  0  0 1.677                     

Nettoertrag aus Lieferungen und Leistungen 900.500                     909.500                     856.373                     

Energie- und Netznutzungsaufwand  0  0  0 

Konzessions- und andere Abgaben  0  0  0 

Material und Fremdleistungen  0 3.000                     17                         

Personalaufwand -269.500               -255.500               -255.882               

Übriger betrieblicher Aufwand -211.000               -221.000               -193.126               

Abschreibungen und Wertberichtigungen -292.500               -302.500               -284.228               

Finanzaufwand und Finanzertrag/Abgrenzungen -35.000                 -32.500                 -31.072                 

Betriebliches Ergebnis 92.500                        101.000                     92.084                        
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ENTWICKLUNG DER AUFWÄNDE 

Wie schon im Vorjahresbudget wird auch im Budget 2024 von steigenden Aufwänden 
gegenüber der Rechnung 2022 ausgegangen. Aufgrund der aufgelaufenen Teuerung 
und den anstehenden Projekten wurden mit CHF 269’500 um rund CHF 14'000 hö-
here Personalkosten budgetiert. Auch für den betrieblichen Aufwand wird mit steigen-
den Kosten gerechnet. Konkret wird von einem um rund CHF 18’000 auf 211'000 stei-
genden betrieblichen Aufwand gerechnet, da von höheren Versicherungs-, Unterhalts- 
und Energiekosten bzw. einer weitergehenden allgemeinen Teuerung ausgegangen 
wird.  

Die Kosten für Abschreibungen und Wertberichtigungen steigen ebenfalls um rund 
CHF 8'000 auf CHF 292’500 an. Mit CHF 35’000 wird aufgrund der steigenden Zinsen 
zudem mit um CHF 2'500 höheren Finanzkosten budgetiert da anzunehmen ist, dass 
auslaufende Darlehen zu wesentlich höheren Zinsen refinanziert werden müssen. 

Das vorliegende Budget 2024 der Wasserversorgung Erstfeld ergibt einen angemesse-
nen Gewinn von CHF 92‘500. Dieser ist wie bisher für die Verringerung der Schulden 
und den Aufbau von Eigenkapital in der Wasserversorgung Erstfeld vorgesehen. 

 

 

ENTWICKLUNG DER INVESTITIONEN 

Für die Erneuerung der bestehenden Infrastruktur hat die Wasserversorgung für 2024 
rund CHF 125'000 eingestellt. Im Wesentlichen handelt es sich dabei um Investitionen 
zur kontinuierlichen Erneuerung der Infrastruktur und Projekte im Zusammenhang mit 
baulichen Massnahmen zum Schutz der Quellen im Erstfeldertal im Nachgang der 
Schutzzonenausscheidung. 

In diesem Betrag sind auch die im Budget enthaltenen aktivierbaren Eigenleistungen im 
Wert von CHF 25‘000 mitberücksichtigt. 

Die erwähnten Investitionen sind in der vorliegenden Budgettabelle nicht dargestellt. 
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ANTRAG AN DIE EINWOHNERGEMEINDEVERSAMMLUNG  

Die Gemeindewerke Erstfeld beantragen der Einwohnergemeindeversammlung das 
Budget 2024 der Wasserversorgung Erstfeld zu genehmigen. 

 

Erstfeld, 22. August 2023  GEMEINDEWERKE ERSTFELD  

 Im Namen des Verwaltungsrates  

 

 Markus Frei 
 Präsident  

 

Carmen Epp 
Vizepräsidentin 
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BERICHT DER RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION 
DER EINWOHNERGEMEINDE ERSTFELD 

im Ausstand von Lukas Epp-Gehrig, Präsident der Rechnungsprüfungskommission, 

 

zuhanden der Einwohnergemeindeversammlung über die Prüfung des 

Budget 2024 der Wasserversorgung Erstfeld 
 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger 

In Ihrem Auftrag haben wir den Voranschlag 2024 der Wasserversorgung Erstfeld ge-
prüft.  

Der Antrag zeigt transparent die Zusammensetzung des Voranschlages 2024. Es wird 
mit einem Gewinn von CHF 92’500 budgetiert. 

Die Rechnungsprüfungskommission begrüsst die Tatsache, dass mit dem budgetierten 
Gewinn die Möglichkeit besteht, die Verschuldung der Wasserversorgung zu reduzie-
ren und Eigenkapital aufzubauen. 

Die Rechnungsprüfungskommission empfiehlt den Bürgerinnen und Bürgern, dem vor-
liegenden Budget der Wasserversorgung zuzustimmen. 

 

Erstfeld, im September 2023 

RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION 
DER EINWOHNERGEMEINDE ERSTFELD  

Daniela Walker-Lang  
Willy Gnos-Zberg  
Luigi Migliozzi-Aschwanden  
Werner Zgraggen-Kawälde  


